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Platz ist in der kleinsten 
Hütte, weiß ein altes Sprich-
wort. Oft jedoch bleibt dieser 
Wunsch in kleinen Kastenwa-
gen unerfüllt. Anders im Bres-
ler Junior 541 DK auf Basis des 
nur 541 Zentimeter langen Fiat 
Ducato 33: Dank seines unge-
wöhnlichen Raumkonzepts be-
herbergt er drei Personen.

Der Innenraum – ein 
durchdachter Stufenplan

Im Junior 541 DK spielt 
sich das Leben auf drei Ebenen 
ab. Auf die unterste gelangt die 
kleine Reisegruppe, wenn sie 
durch die Schiebetür am geräu-
migen Sideboard vorbei den Ka-
stenwagen betritt. Egal wohin 
sich die Reisenden auch wen-
den, von hier aus geht es auf- 
wärts. So montiert Bresler die 
Halbdinette auf einem 22 Zenti-
meter hohen Doppelboden mit 

Drei Ebenen zum Erfolg
Solide Möbel,  
Doppelboden und 
ein vollwertiges Bad 
– damit empfiehlt 
sich der Bresler  
Junior 541 DK  
qualitätsbewussten  
Reisemobilisten.

zwei Staufächern, die Schuhe 
oder Putzzeug aufnehmen. 

Auch der Weg zum Heck 
des Junior gewinnt an Höhe. 
Eine ebenfalls 22 Zentimeter 
hohe Stufe birgt ein weiteres 
Staufach, in dem gut erreich-
bar und frostgeschützt die mas-
siven Ablaufhähne der Wasser-
tanks installiert sind. Ein zweiter 
Schritt von 20 Zentimetern, 
und der Reisemobilist steht auf 
dem obersten Boden. Darunter 
bringt Bresler die Wassertanks 
frostsicher unter.

Das Bad liegt hinten – und 
weit über dem Standard

Das Bad links im Heck 
scheint sich aus einer größeren 
Fahrzeugklasse in den Junior 
verirrt zu haben. Auf die Toi-
lettenbank von Thetford lassen 
sich auch große Mitglieder der 
Reisecrew ohne Knoten in den 

Beinen nieder. Ein Dachschrank 
oberhalb des kleinen Ausstell-
fensters, der Schrank unter 
dem Waschbecken sowie einige 
Ablagen nehmen die Waschsa-
chen aller Reisenden auf.

Das Sahnestück der soliden 
Nasszelle indes ist die sauber 
verfugte, separate Duschkabine 
mit gut arretierbarer Tür. Über 
1,90 Meter große Personen zie-
hen beim Duschen allerdings 
etwas den Kopf ein. Eine Lam-
pe erhellt die Dusche, ein Elek-
trolüfter führt die feuchte Luft 
nach draußen. Da nehmen sich 
die stabilen Handtuchhalter in 
der Nasszellentür beinahe wie 
eine Selbstverständlichkeit aus. 



Gewinnen Sie Preise 
im Gesamtwert 

von über 10.000,– €!

   Globeline Teilintegriert

Einladung zu 
den Family Days 2009
Bei uns sind Sie König …
... jetzt auch ganz o�  ziell! Wir feiern den Gesamtsieg beim 
„König Kunde Award“ mit sensationellen Frühjahrsangeboten!

Erleben Sie tolle Gewinnchancen, Unterhaltung und natürlich 
die viermal mit „Reisemobil des Jahres“ ausgezeichneten 
Fahrzeugneuheiten 2009!

Ihre Dethle� s Partner freuen sich auf Sie! 
Termine auf der nächsten Seite und im Internet. 

Dethleffs GmbH & Co. KG · T. 07562 /987 881
info@dethleffs.de · www.dethleffs.de

   Magic Edition Integriert
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Die Küche – ein  
Winkel mit Funktion

Die Winkelküche im Heck 
des Bresler offeriert jede Men-
ge Stauraum. Drei Oberschrän-
ke und ein Gewürzboard über 
Zweiflammenherd und Spü-
le von Dometic sowie zwei 
Schränke unterhalb der 142 
mal 56/38 Zentimeter großen 
Arbeitsplatte nehmen Geschirr 
und Essbares auf.

Die Lampe vor dem Ge-
würzregal wird recht heiß. So 
kann der Griff nach Salz und 
Pfeffer unangenehme Folgen 
haben. Etwas klein ist die Be-
steckschublade geraten. Doch 
das lässt sich dank weiterer 
Staufächer leicht verschmer-
zen: In der Ecke unterhalb der 
Arbeitsfläche befindet sich ein 
Unter-, darüber ein Hänge-
schrank. Beide sind sogar von 
den Hecktüren aus zugänglich.

Hinten im Innenraum 
montiert Bresler einen 65-Liter-
Kompressorkühlschrank von 
Waeco. Darüber hängen im 

Kleiderschrank Jacken und Ho-
sen. Im praktischen Sideboard 
mit 84 mal 38/32 Zentimeter 
großer Ablagefläche vor der 
Schiebetür bringt Bresler zwei 
Fünf-Kilogramm-Gasflaschen 
samt Secu Motion sowie zwei 
weitere Vorratsschränke unter.

Sitzgruppe und vollwerti­
ges Bett – die Halbdinette

Auf der Sitzbank mit Drei-
punktgurten machen es sich 
zwei Personen bequem. Mit 
einem stabilen Klappmecha-
nismus entsteht aus ihr ohne 
lästiges Polsterpuzzle ein 187 
mal 82 Zentimeter großes, be-
quemes Bett. Die ebene Liege-
fläche bezieht die Sitzfläche des 
Fahrersitzes nicht mit ein, viel-
mehr schwebt sie darüber.

Im Fahrerhaus verwendet 
Bresler unter den farblich an-
gepassten Bezügen die original 
Fiat-Sitze – mit nur je einer Arm-
lehne. Angesichts des Konzepts 
des Junior ein Manko.

Während der Fahrt drän-
gen weder Wind- noch Klap-

An der Halbdinette lassen sich bis zu vier Personen nieder. Die Küche im Heck 
birgt dank ihres Winkels viel Stauraum. Zudem dient das Sideboard als Ablage.
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Ladetipps
Gesamtgewicht Vorderachse* Hinterachse*

zulässiges Gesamtgewicht 3.300 kg 1.750 kg 1.900 kg
Grundgewicht (gewogen)** 2.756 kg 1.471 kg 1.285 kg
+ Fahrer 75 kg 53 kg 22 kg
+ 100 % Frischwasser (70 l) 70 kg 9 kg 61 kg
+ 100 % Gas (2 x 5 kg) 24 kg 9 kg 15 kg
+ Boiler/Toilette 25 kg -4 kg 29 kg
Leergewicht (StVZO) 2.950 kg 1.538 kg 1.412 kg
+ Beifahrer 75 kg 53 kg 22 kg
+ 1 Passagier 75 kg 23 kg 52 kg
+ 10 kg/Person (2/3 Personen) 20/30 kg 4/7 kg 16/23 kg
+ 10 kg/Meter Länge 54 kg 12 kg 42 kg
Norm-Gewicht (2 Pers.) 3.099 kg 1.607 kg 1.492 kg
Rest-Zuladung (2 Pers.) 201 kg 143 kg 408 kg
Norm-Gewicht (3 Pers.) 3.184 kg 1.633 kg 1.551 kg
Rest-Zuladung (3 Pers.) 116 kg 117 kg 349 kg
nach StVZO und EN 1646-2/* anteilige Achslasten errechnen sich nach dem Momentenschlüssel 
(Achsbelastung = Einzelgewicht x Hebelarm : Radstand); **mit vollem Kraftstofftank

Trotz seines geringen Gesamtgewichts von 3.300 Kilogramm bietet der Bresler 
Junior 541 DK mit 88 kW (120 PS), beladen nach der Norm EN 1646-2 mit zwei 
Personen, noch 201 Kilogramm Reserve. Auch bei drei Personen ergibt sich  
noch ein Spielraum von 116 Kilogramm. Wer mehr zuladen möchte, greift für 
733 Euro Aufpreis zum Ducato mit 3.500 Kilogramm zulässigem Gesamtgewicht.

Technische Daten
Basisfahrzeug: Fiat Ducato 33 
L2H1 mit 88 kW- (120 PS)-Turbo-
dieselmotor, mit Frontantrieb über 
Sechsganggetriebe.
Maße und Gewichte: Zulässiges 
Gesamtgewicht 3.300 kg, Leer
gewicht mit Aufbau im fahrber. Zu-
stand: 2.850 kg, Außenmaße (L x B 
x H): 541 x 205 x 308 cm, Radstand 
345 cm, Anhängelast: gebremst 
2.500 kg, ungebremst 750 kg.
Aufbau: Hochdach aus GfK mit  
25 mm Isolierung aus PU-Extreme-
Matten, textile Innenverkleidung. 
Wände: Stahlblech mit 20 mm 
Isolierung aus PU-Extreme-Matten. 
Boden: teilweise Doppelboden, be-
heizt, Fußboden aus 16 mm starker 
Tischlerplatte, teilweise isoliert mit 
20 mm PU-Extreme-Schaummatten.
Wohnraum: Innenmaße (L x B x H): 
288 x 199 x 197/217/239 cm, Sitz-

Vergleichspreis: 50.489 Euro
Grundpreis plus Vorfracht, 
TÜV, Kfz-Brief, Übergabe.

plätze mit/ohne Gurt: 4/0, davon 
mit Dreipunktgurt: 4, Bettenmaße: 
Hubbett: 207 x 170 cm, Bett 
Halbdinette: 187 x 82 cm.
Füllmengen: Kraftstoff: 90 l, 
Frischwasser: 70 l, Abwasser: 90 l,  
Boiler: 10 l, Spülwasser Toilette: 
15 l, Fäkalien: 19 l, Gasvorrat:  
2 x 5 kg. 
Serienausstattung: Heizung: Tru-
ma Combi 4, Herd: 2-flammig von 
Dometic, Kühlschrank: Kompres-
sorkühlschrank von Waeco, 65 l, 
Bordbatterie 90 Ah Fließbatterie.
Testverbrauch: 11,2 l/100 km
Gundpreis: 49.425 Euro
Testwagenpreis: 57.748 Euro

pergeräusche in den Vorder-
grund. Hier zeigt sich der solide 
Möbelbau. Einzige Ausnahme: 
Bleibt der Beifahrersitz leer, 
quietscht dessen Drehkonsole.

Das Hubbett – Spielwiese 
für zwei Personen

Zwei Dämpfer halten 
das Bett unter der Decke des 
Hochdachs. Es herabzuziehen 
erfordert Kraft, dafür reist auch 
dieses Möbel klapperfrei mit. 
Der Schlafkomfort des 207 mal 
170 Zentimeter großen Betts 
fällt trotz dreiteiliger Matratze 
und Sperrholzunterlage komfor-
tabel aus. Für 684 Euro montiert 
Bresler ein Froli-Bettensystem.

Die seitlichen Ausgleichs-
polster für die Mechanik des 
Hubbetts stören eher die Optik 
als den gesunden Schlaf. Zwei 

Ausstellfenster mit Kombirollos 
erhellen das Dachabteil, unter-
stützt von zwei Lesespots.

Ein Schrank und Ablagen 
an der Nasszelle lassen sich gut 
vom Hubbett aus erreichen. Auf 
eine Leiter verzichtet Bresler und 
baut an den Möbeln zwei prak-
tische Trittstufen ein. Pluspunkt: 
Die Sitzgruppe lässt sich bei ab-
gelassenem Hubbett nutzen.

Platz für mehr Gepäck – 
im Heck des Bresler Junior

Die fensterlosen Hecktüren 
geben von außen ein 109 mal 
137/183 mal 41 Zentimeter 
großes Kofferabteil frei. Zusätz-
liche kleinere Staufächer neh-
men weiteres Gepäck auf. Vom 
Heck aus lässt sich auch der 
Spültank der Toilette füllen und 
die Kassette entnehmen. 

Glanzstück im Bad ist 
die separate Dusche 
und auch in der übrigen 
Nasszelle geht es ausrei-
chend geräumig zu.
Unten: Über dem gut 
erreichbaren Hubbett 
bleibt für Erwachsene 
genügend Kopffreiheit. 
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01139 Dresden, Motor-Caravan Dresden GmbH, 14.03. – 15.03. · 03130 Schwarze Pumpe, Wappler Ca-
ravan C. an der B97, 04.04. – 05.04. · 06618 Naumburg, Caravan Rossol GmbH, 04.04. – 05.04. · 06749 
Friedersdorf/Bitterfeld, Caravan Center H. Kuhfuß, 14.03. – 15.03. · 07806 Kospoda , Caravan Center Harry 
Patzer, Inh. Jens Patzer, 20.03. – 22.03. · 08233 Schreiersgrün, Freizeitmarkt Mario Knust (eh. Gräser), 
18.04. – 19.04. · 09419 Thum, Autohaus Böhm GmbH, 20.03. – 22.03. · 14612 Falkensee, Klaus-F. Flügel 
Reisemobile und Wohnwagen, 21.03. – 22.03. · 15345 Lichtenow, Wohnwagenhandel Dieter Kretschmer, 
18.04. – 19.04. · 19300 Kremmin, Happy Caravaning Wendt, 28.03. – 29.03. · 21423 Winsen/Luhe, Freizeit 
Center Albrecht, 21.03. – 22.03. · 23863 Kayhude, Schwarz Mobile Freizeit GmbH, 18.04. – 26.04. · 24235 
Stein-Loe, Wohnwagen Kaiser GmbH, 14.03. – 15.03. · 26655 Westerstede-Moorburg, Rauert Reisemobi-
le GmbH, 28.03. – 29.03. · 28197 Bremen, Hammoudah Freizeit AG, 28.03. – 29.03. · 30916 Isernhagen, 
EUBO–CARAVAN Tirge GmbH, 21.03. – 23.03. · 32108 Bad Salzu� en, R. Ullrich GmbH & Co.KG, 24.04. – 
26.04. · 32425 Minden, Wohnwagen Margarete Rethmeier, 18.04. – 19.04. · 34212 Melsungen, C.O 
Wohnmobile Cornelia Oeste, 13.03. – 15.03. · 38112 Braunschweig, Brinkmann Caravan GmbH, 27.03. – 
29.03. · 40221 Düsseldorf, WVG Caravan Park Thrun, 28.03. – 29.03. · 41836 Hückelhoven, Freizeitcenter 
Reiner Adolph e.K., 04.04. – 05.04. · 42369 Wuppertal, Sonnenschein Caravans Steinho� , 07.03. – 08.03. 
· 45481 Mülheim, WVG Caravan Park Thrun, 20.03. – 22.03. · 45711 Datteln, Schnieder Mobile Freizeit 
GmbH, 14.03. – 15.03. · 46499 Hamminkeln (Mehrhoog), Boland Wohnwagen GmbH, 14.03. – 15.03. · 
47551 Bedburg-Hau, AB Reisemobile Norbert Blessing, 14.03. – 15.03. · 48432 Rheine-Kanalhafen Ost, 
Caravan + Technik Hardebeck GmbH, 21.03. – 22.03. · 49811 Lingen, Caravan Rumpf, 07.03. – 08.03. 
· 50170 Kerpen-Sindorf, Hans Peter Pollmeier GmbH, 21.03. – 22.03. · 51491 Overath, Mobile Freizeit 
Middendorf GmbH, 06.03. – 08.03. · 57462 Olpe, Blume Caravaning GmbH, 28.03. – 29.03. · 59423 Unna 
bei Dortmund, Caravan und Freizeit GmbH, 27.03. – 28.03. · 63069 O� enbach, Caravaning Center Rhein-
Main-O� enbach, 20.03. – 22.03. · 63697 Hirzenhain/Merkenfritz, Müller Mobil GmbH, 21.03. – 22.03. 
· 63814 Mainascha� , Wohnwagen Göbel, 28.03. – 29.03. · 65201 Wiesbaden, Raule-Mobile Freizeit 
Reisemobile und Caravan Center GmbH, 21.03. – 22.03. · 65555 Limburg, Freizeitfahrzeuge Berthold 
Singhof, 20.03. – 22.03. · 66606 St. Wendel, Wohnwagen Wagner, 27.03. – 29.03. · 67166 Otterstadt, 
Obek Wohnwagen-Handel und Service GmbH, 14.03. – 15.03. · 67705 Trippstadt, Camping-Freizeitzen-
trum Sägmühle GmbH, 03.04. – 05.04. · 68229 Mannheim/Friedrichsfeld, GÜMA Caravan-Motorcaravan 
KG, 17.04. – 19.04. · 71229 Leonberg, Wohnwagen Reisemobile Schenk & Matuschek, 25.04. – 26.04. 
· 73265 Dettingen, Caravania GmbH Freizeitfahrzeuge, 20.03. – 22.03. · 73433 Aalen, Autohaus Hen-
schel, 28.03. – 29.03. · 76316 Malsch, GAST Caravaning, 07.03. – 08.03. · 78234 Engen, Freizeitmobile 
Gulde GmbH, 14.03. – 15.03. · 78351 Bodman-Ludwigshafen, Burmeister Caravan Center, 04.04. – 05.04. 
· 79108 Freiburg-Hochdorf, WVD-Südcaravan GmbH, 25.04. – 26.04. · 84556 Kastl, Caravan Dobes GbR, 
28.03. – 29.03. · 85254 Sulzemoos, Bernhard Glück GmbH & Co. KG, 23.04. – 26.04. · 85354 Freising, 
Gruber GmbH, 06.03. – 07.03. · 87509 Immenstadt, Neuss GmbH, 21.03. – 22.03. · 89079 Ulm, Camping-
Welt Fesseler, 04.04. – 05.04. · 92318 Neumarkt, Seßler Caravans, 04.04. – 05.04. · 93055 Regensburg, 
Seltenhofer Freizeithafen GmbH, 28.03. – 29.03. · 96106 Ebern, Freizeit-Center Dietz, 21.03. – 22.03. · 
97453 Schonungen-Abersfeld, Behr Mobile, 24.04. – 26.04. · 97877 Wertheim, EXPOCAMP Freizeit und 
Caravaning Center Wertheim GmbH, 03.04. – 05.04. · 99334 Ichtershausen, mobilease Freizeitfahrzeuge 
Willers, 28.03. – 29.03. · 99974 Ammern, Camping Grabe GmbH & Co. KG, 21.03. – 22.03.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reisemobil International 4/2009 59

Klares Konzept –  
gesteigerter Nutzen

Viele Kastenwagen ver-
schenken Raum durch große 
Stehhöhen. Mit seinen drei Ebe-
nen verlegt Bresler einen Teil 
des Mobiliars näher zur Fahr-
zeugdecke und gewinnt einen 
beheizten Doppelboden. Frei-
lich, der Grundriss setzt Freude 
am Treppensteigen voraus.

In der Grundausstattung 
mit 74 kW (100 PS) kostet der 
Bresler Junior 541 DK 49.425 
Euro. Dafür erhält der Käufer  
ein handwerklich solide gefer-
tigtes, wendiges Fahrzeug, das  
in der Stadt und auf dem Land 
gleichermaßen überzeugt.� mp

        Caravan Service Bresler, 
Tel.: 03763/440833,  
www.caravan-bresler.de

Fazit
Drei vollwertige Schlafplätze bietet der kleine  
Bresler und schafft dies, ohne in anderen Diszipli-
nen Federn zu lassen. Das Bad setzt sich sogar  
vom Standard größerer Fahrzeuge ab. Für den 
Grundpreis wird wohl kein Junior das Firmen
gelände verlassen, zu verlockend ist die Liste der 
Extras. So steigt der Preis leicht auf über 55.000 
Euro. Doch wie hoch, das entscheidet der Kunde.

Der Bresler Junior 541 DK hält 
für die Reisenden üppigen 
Stauraum bereit, unter anderem 
im doppelten Boden. Unten: 
Dank einer soliden Mechanik 
verwandelt sich die Sitzbank in 
eine ebene Liegefläche.


